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Liebe Zederhauserinnen, liebe Zederhauser! 

Zum Jahreswechsel dürfen wir Euch über alles Aktuelle in Kenntnis setzen. 

Post-Partner  

Mit dem Zusperren unseres Krämers zum Jahresende sperrt natürlich auch die Post-

Partner-Filiale zu. Wir dürfen euch aber darüber informieren, dass ab 13. Jänner 2026 

die Gemeinde vorübergehend die Post-Partnerschaft übernimmt und die Filiale mit dem 

Bürgerservice im Erdgeschoss des Gemeindeamtes mitbetrieben wird. 

Häufig gestellte Fragen zum Verein MEI KROMA IN ZEDERHAUS 

Wer kann Mitglied im Verein werden? 

Beitreten können sowohl natürliche als auch juristische Personen, d.h. Privatpersonen, 

Vereine, Firmen, Körperschaften, Genossenschaften oder andere Vereinigungen - aus 

Zederhaus und von außerhalb. Wichtig ist, dass es eine Bankverbindung gibt, da der 

Mitgliedsbeitrag bevorzugt per Lastschrift eingezogen wird. 

Bis wann kann ich Mitglied im Verein werden? 

Mitglied kann jeder zu jeder Zeit werden. Für den Start ist es aber notwendig, eine 

entsprechende Mitgliederanzahl zu haben, damit auch die anfallenden Kosten gedeckt 

werden können. 

Was passiert, wenn der Geschäftsbetrieb nicht funktioniert und bankrott geht? 

Wir – die Gründer – sind überzeugt, dass das Geschäft gut laufen wird, weil wir ein großes 

Vertrauen in die Zederhauser Bevölkerung setzen. Denn, ob es gut läuft oder nicht, hängt 

zum überwiegenden Teil davon ab, ob die Zederhauser rege einkaufen oder nicht. Sollte 

der Geschäftsbetrieb dennoch aus wirtschaftlichen Gründen eingestellt werden müssen, 

so muss der Verein selbst die Angelegenheit abwickeln und unser Nahversorger ist 

natürlich weg. 

Kann ich an den Verein auch mehr als den Mitgliedsbeitrag zahlen? 
Ja, selbstverständlich. Alles, was über den Mitgliedsbeitrag hinausgeht, wird als 

freiwillige Spende angesehen. Es erwachsen daraus aber keine Ansprüche (z.B. 

Rückvergütung über Gutscheine oder mehr Stimmrecht etc.).  



 

   

 

Welche Haftung übernehme ich, wenn ich dem Verein beitrete? 

Grundsätzlich keine. Für Verbindlichkeiten des Vereins haftet der Verein mit seinem 

Vermögen. Eine persönliche Haftung von Organwaltern oder normalen Vereinsmitgliedern 

kann nur durch eine Verletzung von gesetzlichen Vorschriften oder aufgrund persönlicher 

rechtsgeschäftlicher Verpflichtungen entstehen (siehe Vereinsgesetz 2002). 

Wie geht es nun weiter und wann ist mit der Eröffnung zu rechnen? 

Die Arbeiten im Hintergrund laufen auf Hochtouren. Aktuell werden Personalthemen 

abgehandelt, Verträge und Vereinbarungen verhandelt und die Neugestaltung des Geschäfts 

geplant. Für die Wiedereröffnung strebt der Verein die Zeit um Ostern an. Das Projekt wird 

von Woche zu Woche konkreter. Voraussichtlich im Februar wird der Verein in Form einer 

Informationsveranstaltung genauere Details bekannt geben. 

Land Salzburg - Förderung für die Beförderung von Kindergartenkindern gestrichen 

Das Land Salzburg hat die Förderung für die Beförderung von Kindergartenkindern für das 

Jahr 2026 komplett gestrichen. Dadurch entstehen Mehrkosten für die Eltern. Die 

Gemeindevertretung hat in ihrer letzten Sitzung einstimmig beschlossen, diese Mehrkosten 

zur Hälfte zu übernehmen. 

Halte-, Park- und Fahrverbot in Hub/Wald 

Wir möchten höflich auf das Halte- und Parkverbot neben der Gemeindestraße in den 

Ortsteilen Hub und Wald hinweisen. Zusätzlich gilt von Anfang November bis Ende April das 

Winterfahrverbot ab dem Tauerntunnel-Südportal. Vom Fahrverbot ausgenommen sind 

ausschließlich Anrainer, die sich am Gemeindeamt die Bestätigung dafür holen können. Bei 

Missachtung ist mit einer Anzeige und Geldstrafen zu rechnen. 

Verunreinigungen im Bach 

Leider müssen wir nach dem Winter immer wieder feststellen, dass durch Schmutz von der 

Straße bzw. durch Streugut verunreinigter Schnee einfach in den Zederhausbach und dessen 

Zubringer geschoben wird. Das ist ausdrücklich verboten und bitte tunlichst zu unterlassen! 

Zufahrt Volksschule und Kindergarten   

Die Feuerwehrzufahrt zur Volksschule ist unbedingt freizuhalten. Das Bringen und Abholen 

der Kinder hat ausschließlich über die Spielplatzseite zu erfolgen. Dies ist zudem die sicherste 

Variante für Eure Kinder und alle Verkehrsteilnehmer. 

Lagerhaus – Rekapitulation der Ereignisse 

Da die Schließung unseres Lagerhauses offensichtlich immer noch ein heiß diskutiertes Thema 

ist - vor allem in den Garagen - und viel Spielraum für Halbwahrheiten und Schuldzuweisungen 

bietet, möchte ich die Fakten für Euch aufrollen und damit hoffentlich mehr Klarheit in die 

Sache bringen. Die Gerüchteküche hat in den letzten Jahren immer wieder eine mögliche 

Schließung hervorgezaubert. Konkret damit konfrontiert wurde die Gemeinde, als aufgrund 

einer Pensionierung neues Personal gesucht wurde.  



 

   

 

Damals wurde uns vom Raiffeisenverband Salzburg (RVS) gesagt, dass die Filiale Zederhaus 

wirtschaftlich gut dastünde und der Betrieb nur am fehlenden Personal scheitern könne. 

Auch in den Folgejahren haben wir regelmäßig rückgefragt und diese Aussage immer wieder 

bestätigt bekommen. Auch die Mitarbeiter haben stets zum Ausdruck gebracht, dass das 

Geschäft gut läuft.  

Im Frühjahr 2024 wurde ich dann zu einem Termin gebeten, wo die Schließung aus 

wirtschaftlichen Gründen – geplant mit September 2024 – erstmals zur Sprache kam. 

Argumentiert wurde damals so, dass mit einem Gesamtverlust von 61.000 € seit 2019, einer 

anstehenden Tankstellensanierung mit Kosten von 110.000 € - ohne ADBlue, ohne E-

Installation, ohne Baumeister, ohne Abbruch, ohne Demontage und Entsorgung, ohne 

Kontamination und ohne Ölabscheider - mit einem notwendigen Getränkeleergutautomat für 

die Rücknahme von PVC-Flaschen (18.000 €) und mit einem Personalstand von 1,5 

Angestellten (arbeitsrechtlich gesetzeswidrig), das Lagerhaus Zederhaus nicht wirtschaftlich 

zu betreiben wäre.  

Im Sommer wurden einige Lagerhäuser im Land Salzburg aus dem RVS ausgegliedert und zu 

eigenständigen GmbHs – darunter auch unser Lagerhaus. Besonders dieser Schritt hat die 

Absichten des Verbandes erkennbar gemacht. 

Nach einer Krisensitzung im Juli mit Vertretern der Raiffeisenbank Lungau und der 

Landespolitik konnte die Schließung auf das Jahresende hinausgeschoben werden – leider nur 

ein Tropfen auf dem heißen Stein. 

Seitens RVS wurde der Gemeinde Zederhaus die Liegenschaft dann komplett zum Kauf 

angeboten. Dieses Angebot wurde uns als „Schnäppchen“ verkauft, wobei aber dem Käufer 

ein großes finanzielles Risiko hinsichtlich des Rückbaus der Tankstelle und einer eventuell 

anfallenden Dekontaminierung des Bodens auferlegt wurde. Der RVS als Betreiber der 

Tankstelle und Verursacher von möglichen Verunreinigungen wollte mit dieser Angelegenheit 

wenig zu tun haben. 

In einer von mir gegründeten Arbeitsgruppe mit Mitgliedern aus der Zederhauser 

Gemeindevertretung, der Bauernschaft, den Unternehmern und der Raiffeisenbank Lungau 

ist an einer guten Lösung für Zederhaus gearbeitet worden. Schlussendlich hat sich dann 

abermals bestätigt, dass das Angebot vom RVS so nicht annehmbar und unter diesen 

Bedingungen der Weiterbetrieb des Lagerhauses und der Tankstelle unsinnig ist.  

Die Gemeinde Zederhaus hat sich in der nachfolgenden Zeit die Mühe gemacht, die 

Gesamtkosten des Kaufgegenstandes zu erheben (Sachverständigengutachten Liegenschaft, 

Kosten Rückbau und Dekontaminierung der Tankstelle) und hat daraufhin im April 2025 

ihrerseits dem RVS ein faires und faktenbasierendes Gegenangebot für den Kauf gestellt. 

Leider wurde dieses in einem Einzeiler abgelehnt und der Gemeinde keinerlei Möglichkeit für 

weiterführende Gespräche oder ein Nachverhandeln eingeräumt. 

Der RVS hat uns immer Druck gemacht, weil scheinbar potenzielle Käufer angestanden sind. 

Nun steht unser Lagerhaus immer noch verwaist da, es gibt auch leider keine Information, ob 

ein Verkauf ansteht oder nicht. 



 

   

 

Dankesworte und Wünsche 

Ich möchte Euch allen für das gute Zusammenarbeiten im vergangenen Jahr danken, ganz 

besonders aber… 

• unserem Vizebürgermeister Jürgen Kloiber und der gesamten Gemeindevertretung für 

die gute und konstruktive Arbeit zum Wohle der Zederhauser Bevölkerung. 

• dem Amtsleiter Thomas Pfeifenberger mit allen Bediensteten der Gemeinde für ihre 

großartige Arbeit. 

• den Mitgliedern des Projektes „Familienfreundliche Gemeinde Zederhaus“: den 

Betreuerinnen der Eltern-Kind-Gruppe, den Verantwortlichen der Gruppe 

„Selbstbestimmt und kreativ“. 

• Arbeitskreisleiterin Maria Pfeifenberger und ihrem Team der „Gesunden Gemeinde 

Zederhaus“. 

• allen Verantwortlichen und Funktionären unserer Vereine und Organisationen mit ihren 

Mitgliedern für die geleistete Arbeit und den Zusammenhalt. 

• dem Zivilschutzbeauftragten Franz Bliem und dem Brandschutzbeauftragten Roland 

Pfeifenberger für ihre Arbeit. 

• der Lawinenwarnkommission für ihren Einsatz um unsere Sicherheit. 

• dem GF des Naturparkvereins Franz Gfrerer und seinen Mitarbeitern für ihre Arbeit. 

• den Mitarbeitern und Helfern rund um unseren Skilift. 

• der Lehrerschaft und dem Elternverein der Naturpark-Volksschule für die gute 

Zusammenarbeit. 

• Rosmarie Gfrerer und ihrem Team für die Arbeit in der Bibliothek. 

• dem Team der Zederhauser-Zeitung „BuiZ“ für die Erstellung und Organisation. 

• dem Herrn Pfarrer Mag. Peter Schwaiger, dem Pfarrkirchen- und Pfarrgemeinderat für 

das gute Miteinander. 

• allen Zederhauser Betrieben, die mit ihrem Idealismus eine regionale Wertschöpfung 

möglich machen und wichtige Strukturen nachhaltig sichern. 

• allen Bauern mit ihren Familien, die mit ihrer Arbeit unser Zederhaus in Schuss halten. 

• allen Grundbesitzern für die Überlassung ihrer Wege und Flächen zur Freizeitnutzung. 

• unserem Förster Sebastian Pichler für die gute Zusammenarbeit. 

• allen, die zum Gelingen des Projektes „Mei Kroma in Zederhaus“ beitragen. 

• den Jäterdamen und Bäuerinnen für die Pflege unseres Ortsgebietes. 

• allen Hausbesitzern für ihren Beitrag zum wunderschönen Ortsbild. 

• allen Helferinnen und Helfern, die im Hintergrund wertvolle Arbeit für unser Zederhaus 

leisten. 

 

Euch allen wünschen wir besinnliche Feiertage im Kreise Eurer Familien, viel Glück und vor 

allem Gesundheit für das Jahr 2026! 

Euer Bürgermeister 


